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Öf nungszeiten 
über Fasnacht 

Bürgermeisteramt und Tourist-Info sind 
am „Gschmutzigen Donnerstag“, 
12.02.2015, nur vormittags geöf net, 
nachmittags geschlossen. 
Die Tourist-Info ist am Fastnachtssams-
tag, 14.02.2015, von 10.00 – 12.00 Uhr 
und am Rosenmontag,  16.02.2015, von 
09.00 – 12.00 Uhr geöf net. 
Das Bürgermeisteramt ist am Rosenmon-
tag, 16.02.2015, geschlossen. 

 
 

Redaktionsschlussänderung 
wegen Fasnacht 
Der Redaktionsschluss für KW 
8 wird von Montag, 16.02.2015 
auf Freitag, 13.02.2015, 
10.00 Uhr vorverlegt.  
 
 

Öf entliche Festsetzung 
der Grundsteuer für das 
Kalenderjahr 2015 
Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergeset-
zes in der derzeit gültigen Fassung, wird die 
Grundsteuer für diejenigen Steuerschuld-
ner, die für das Kalenderjahr 2015 die glei-
che Grundsteuer wie für das Kalenderjahr 
2014 an die Gemeinde St. Märgen zu ent-
richten haben, hiermit öf entlich festgesetzt. 
Mit dem Tag dieser Bekanntmachung treten 
für die genannten Steuerpl ichtigen die glei-
chen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tage ein schriftlicher Grundsteu-
erbescheid für das Kalenderjahr 2015 zuge-
gangen wäre. 
Die Grundsteuer 2015 ist zu den Fällig-
keitszeitpunkten zu entrichten, die in dem 
zuletzt zugesandten Grundsteuerbescheid 
genannt sind, oder, wenn ein Antrag auf 
jährliche Zahlung gestellt wurde, ist die 
Grundsteuer zum 01.07.2015 zu zahlen. 
Die Steuerpl ichtigen, die im Kalenderjahr 
2014 einen Grundsteuer-Änderungsbe-
scheid erhalten haben, erhalten einen neu-
en Grundsteuerbescheid 2015 bzw. haben 
den Bescheid bereits erhalten. 
Künftig eintretende Änderungen in der 

Hinweise zur Räum- und 
Streupl icht 
Nach der Streupl icht-Satzung unserer 
Gemeinde sind die Straßenanlieger ver-
pl ichtet, die Gehwege zu räumen und 
zu bestreuen. Die Flächen sind in der 
Regel mindestens auf -1- Meter Breite zu 
räumen. Bei Fußwegen besteht diese Ver-
pl ichtung für die Mitte des Fußweges. 
Die Gehwege müssen von montags bis 
freitags bis 07.00 Uhr, samstags bis 08.00 
Uhr und sonn- und feiertags bis 09.00 
Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder 
Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Diese Pl icht en-
det um 20.00 Uhr. Der Schnee darf nicht 
auf die Straße geworfen werden, sondern 
muss auf dem Grundstück angehäuft 
werden. Zum Bestreuen ist abstumpfen-
des Material wie Sand oder Splitt zu ver-
wenden. Die Verwendung von auftauen-
den Streumitteln ist verboten. 

 
 

Steuerhöhe werden den einzelnen Steuer-
pl ichtigen oder deren Vertreter/Vertreterin 
jeweils durch Grundsteuer-Änderungsbe-
scheide mitgeteilt. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen die durch diese Bekanntmachung 
bewirkte Steuerfestsetzung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntmachung 
Widerspruch erhoben werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
bei der Gemeinde St. Märgen zu erheben. 
Bei schriftlicher Einlegung ist die Frist nur 
gewahrt, wenn der Rechtsbehelf vor Ablauf 
der Frist bei der Gemeinde St. Märgen ein-
gegangen ist. Der Widerspruch hat keine 
aufschiebende Wirkung. 
 
St. Märgen, den 11. Februar 2015 
gez. Manfred Kreutz, Bürgermeister 
 
 

Steuertermine im Februar 
2015 
Grundsteuer: fällig am 15.02.2015 
Gewerbesteuer: fällig am 15.02.2015 
 
Die 1. Rate der Grund- und Gewerbesteuer 
ist aus dem letzten Steuerbescheid zu ent-
nehmen. Wir bitten um pünktliche Zahlung, 
da sonst Mahngebühren und Säumniszu-
schläge erhoben werden. 
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teilneh-
men, wird der Rechnungsbetrag zum Fällig-
keitszeitpunkt von Ihrem Konto abgebucht. 
 
Wenn Sie am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen möchten, setzen Sie sich bitte 
mit der Gemeinde in Verbindung (Telefon 
07669/9118-19), Sie erhalten dann das ent-
sprechende Formular für das SEPA-Last-
schriftmandat. 
 
 

Vereinsfasnacht 
Die St. Märgemer Vereine laden auch die-
ses Jahr wieder zur Vereinsfasnacht ein. Wir 
heißen alle Bürger und Gäste herzlich will-
kommen am Samstag, 14.02.2015 in der 
Schwarzwaldhalle mit Programm der Verei-
ne und Tanz mit dem Trio Zünftig. Siehe Ein-
leger im Gemeindeblatt. 
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Ärztlicher Notfalldienst in der Nacht, 
an den Wochenenden und Feiertagen: 
Ärztlicher Notdienst, Notfallpraxis: 
Tel. 0761/8099800;  
Freiburger Kindernotfallpraxis (St. Josefs-
krankenhaus): Tel. 0761/80998099; 
 
Zahnärztliche Notrufnummer an 
den Wochenenden und Feiertagen: 
01803/222555-45 

Notruf / Rettungsdienst /
Feuerwehr: Tel. 112

Krankentransport: 0761/19222

Samstag, 14.02.2015 
Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal, 
Habsburgerstr. 131 
79104 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 34220 
Sonntag, 15.02.2015 
Greifen-Apotheke Kirchzarten, Bahnhofstr. 6 
79199 Kirchzarten, Breisgau, 
Tel. 07661 – 5313 
Montag, 16.02.2015 
Apotheke an der Kronenbrücke, 
Schreiberstr. 20 
79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 35410 
Dienstag, 17.02.2015 
Holzmarkt-Apotheke, 
Kaiser-Joseph-Str. 255 
79098 Freiburg (Innenstadt), 
Tel. 0761 – 31321 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten, 
Freiburger Str. 4 
79856 Hinterzarten, Tel. 07652 – 91140 
Mittwoch, 18.02.2015 
Stadt-Apotheke Neustadt, Hauptstr. 6 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 933880 
Zasius-Apotheke, Günterstalstr. 39 
79102 Freiburg (Wiehre), Tel. 0761 – 73280 
Donnerstag, 19.02.2015 
Jahn-Apotheke, Schwarzwaldstr. 146 
79102 Freiburg (Waldsee), 
Tel. 0761 – 703920 

Freitag, 20.02.2015 
Littenweiler-Apotheke, Römerstr. 1 
79117 Freiburg (Littenweiler), 
Tel. 0761 – 69675051 
Münster-Apotheke Neustadt, 
Scheuerlenstr. 20 
79822 Titisee-Neustadt (Neustadt), 
Tel. 07651 – 922660

Öfnungszeiten Kloster-Apotheke
St. Märgen,
Tel. 2 19: Mo. - Sa., 08.30 - 12.30 Uhr;
Mo., Di., Do., Fr., 14.30 - 18.00 Uhr.
Mittwochnachm. geschlossen.

Störungshotline für Strom: Netze BW 
GmbH, Rheinhausen, Tel. 0800/3629477 

Mobiler Sozialer Dienst (Plegedienst des 
DRK): Behandlungsplege, Grundplege, 
Hauswirtschaftliche Hilfe, Vermittlung an-
derer Hilfen...; Ansprechpartner/Einsatzlei-
tung: Anni Schwer, Tel. 07660/920353 oder 
0175/2244311. 
 
Fachstelle Sucht (bwlv): Beratung, Behand-
lung, Prävention. Adolph-Kolping-Str. 19, 
79822 Titisee-Neustadt, Tel. 07651/2422, 
Hauptstelle Freiburg: 0761/156309-0 
 
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen: (Bun-
desamt für Familie und zivilgesellschaftliche 
Aufgaben), Tel. 08000/116016, Internet: www.
hilfetelefon.de  
 
Krebsinformationsdienst des Deutschen 
Krebsforschungszentrums: Fragen zu 
Krebs? Tel. 0800/4203040, täglich von 8 - 20 
Uhr, Internet: www.krebsinformationsdienst.
de 
 
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal e. V.: 
Grund- und Behandlungsplege, Hilfe im 
Haushalt, Beratung, Betreuung und Beglei-
tung. Telefon 07661/9868-0 rund um die Uhr 
erreichbar  
 
Einsatz Dorfhelferin: 07661/7077 
 
Essen auf Rädern: Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald, Tel. 07651/911843. 

Hospizgruppe Dreisamtal: 07661/3139  

Rechtsanwalt-Notdienst: Tel. 0172-7451940 
(18.00 – 08.00 Uhr. Samstags, sonn- und feier-
tags rund um die Uhr)  
 
Integrationsfachdienst: Beratungsstelle für 
schwerbehinderte, psychisch erkrankte und 
hörbehinderte ArbeitnehmerInnen und de-
ren Arbeitgeber. Holzmarkt 8, Freiburg, Tel. 
0761/36894-500, Fax: 0761/36894-455  
 
Beratungsstelle für ältere Menschen-
und deren Angehörige im Dreisamtal: Tel. 
07661/391-114.  
 
Tageselternverein Dreisamtal/Hoch-
schwarzwald: Sprechzeiten dienstags 09.00 
– 11.00 Uhr, Titisee-Neustadt, Pfauenstr. 4. Tel. 
07651/972051, tagesmuetter-hsw@gmx.de 
oder www.tev-dreisamtal-hochschwarzwald.de 
 
Landwirtschaftlischer Betriebshel-
ferdienst Südbaden e.V., St. Ulrich: Tel. 
07602/9101-26 
 
Polizeiposten Hinterzarten: Rathausstraße 
6, 79856 Hinterzarten, Telefon 07652/9177-0  
 
Bestattungen Horizonte Dreisamtal: Alfred 
Schwär, St. Peter, Tel. 07660/920 80 50 
 
Kath. Kirchengemeinde St. Märgen, Pfarr-
büro, Tel. 9103-0,Öfnungszeiten, Dienstag.: 
17.00 – 19.30 Uhr, Mittwoch/Freitag: 08.30 – 
11.30 Uhr 
 
Öfnungszeiten des Kindergarten St. Mi-
chael, Tel. 470: Montag bis Freitag 7.30 – 
13.30 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14.00 
– 17.00 Uhr  
 
Pfarrbücherei: Donnerstag, 16.00 – 18.00 
Uhr, Samstag, 18.00 – 19.00 Uhr  
 
Betreuungsgruppe St. Märgen: Donners-
tag, 14.30 – 17.30 Uhr, im Pfarrhaus  
 
Öfnungszeiten im Rathaus St. Märgen 
(14.02. – 20.02.2015)  
Bürgermeisteramt: (Tel. 07669/9118-0)
Montag – Freitag  08.00 – 12.00 Uhr, 
 und nach Vereinbarung 
Donnerstag,  08.00 – 12.00 Uhr,  
 14.00 – 18.00 Uhr  
Am Montag, 16.02.2015 ist das Rathaus 
geschlossen! 
Tourist-Information: (Tel. 07652/1206-0) 
Montag – Freitag  09.00 – 12.00 Uhr, 
 nachmittags geschlossen 

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss 

für das Mitteilungsblatt St. Märgen ist jeweils Montag, 10.00 Uhr, auf dem Rathaus.

Die Verteilung erfolgt jeweils mittwochs.

Änderungen bezüglich Feiertagen entnehmen Sie dem aktuellen Mitteilungsblatt.
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Amtsgericht Freiburg 
794 K 159/11 
 

Zwangsversteigerung 
Im Wege der Zwangsvollstreckung verstei-
gert das Amtsgericht Freiburg i.Br. am Don-
nerstag, den 26.03.2015, 14.00 Uhr  im 
Amtsgerichtsgebäude Am Holzmarkt 2, Saal 
I im EG folgenden Grundbesitz: 
a) Eingetragen im Grundbuch von St. Mär-
gen, Blatt Nr. 145, Bestandsverzeichnis Nr. 2, 
- Flst. Nr. 192, Gebäude- und Freiläche, Ver-
kehrsläche, Landwirtschaftsläche, Wald-
läche, Wasserläche, Unland, Pisterhof, Er-
lenbach 4, 4a mit 41 ha 1 a 78 qm – Flst. Nr. 
192/1, Landwirtschaftsläche, Waldläche, 
Unland, Gfäll mit 2 ha 33 a 62 qm (es handelt 
sich hierbei um ein geschlossenes Hofgut) 
b) eingetragen im Grundbuch von St. Mär-
gen, Blatt 517, Bestandsverzeichnis Nr. 1, 
- Flst. Nr. 193, Gebäude- und Freiläche, Ver-
kehrsläche, Landwirtschaftsläche, Waldlä-
che, Wasserläche, Erlenbach 5, Pistermühle 
mit 5 ha 53 a 11 qm 
– 2/zu 1: Wasserleitungsrecht über Grund-
stück laut VN-Nr. 2007/4 vom 06.06.2007 
berichtigt, eingetragen am 07.08.2007 (es 
handelt sich hierbei um ein geschlossenes 
Hofgut) 
 
(unverbindliche Angaben laut Gutachten: 

zu a) Flurstück 192 Hofstelle Pisterhof be-
stehend aus einem Hauptgebäude –Wirt-
schaftsgebäude mit Betriebsleiterwohnung 
– mit angegliederten Wohnhaus mit vier 
weiteren Wohnungen, desweiteren Biogas-
anlage mit Geräteschuppen, sowie ein sepa-
rates Gebäude –Altenteilerhaus mit Garage-; 
im übrigen Grundstücksläche als Straße, 
Weg, Grünland, Mischwald, Gehölz, Teich, 
Unland, Flurstück 192/1 unbebaut Nutzung 
als Grünland, Mischwald und Unland. 
 
zu b) Flurstück 193 Pistermühle, bebaut mit 
Wohnhaus mit zwei Schuppen, unbebaute 
Fläche als Grünland, Weg, Straße, Mischwald 
und Teich. Das Wohnhaus hat einen zwei-
maligen Brandschaden und ist nicht mehr 
bewohnbar. 
 
Die Verkehrswerte des oben genannten 
Grundbesitzes sind wie folgt festgesetzt: 
zu a) Hofgut Pisterhof: 1.945.000,00 EUR 
zu b) Pistermühle: 160.000,00 EUR 
 
Rechte, die zu diesem Zeitpunkt nicht aus 
dem Grundstück ersichtlich waren, sind spä-
testens im Versteigerungstermin vor Aufor-
derung zur Gebotsabgabe anzumelden und 
bei Widerspruch des Gläubigers glaubhaft 
zu machen, da sie andernfalls bei Feststel-
lung des geringsten Gebotes nicht berück-
sichtigt und bei Verteilung des Versteige-
rungserlöses dem Anspruch des Gläubigers 

und den übrigen Rechten nachgesetzt wer-
den. 
 
Es empiehlt sich, frühzeitig vor Termin eine 
genaue Berechnung der Ansprüche, ge-
trennt nach Kosten der dinglichen Rechts-
verfolgung. Nebenleistungen und Kapital, 
einzureichen. 
 
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des 
Grundbesitzes oder des nach § 55 ZVG mit-
haftenden Zubehörs entgegensteht, wird 
aufgefordert, vor Erteilung des Zuschlags 
die Aufhebung oder einstweilige Einstellung 
des Verfahrens herbeizuführen, andernfalls 
für das Recht der Versteigerungserlös an die 
Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt. 
 
Für Gebote kann im Termin nach §§ 67 f 
ZVG Sicherheitsleistung verlangt werden. 
Bietvollmachten müssen öfentlich beglau-
bigt sein. 
 
Allgemeine Auskünfte über Versteigerungs-
verfahren können Bietinteressenten auch 
über das Internet einholen unter www.amts-
gericht-freiburg.de, Stichwort „Zwangsver-
steigerungen“. 
 
Amtsgericht Freiburg i.Br. 
C. Müller, Rechtspleger 
Beglaubigt 
Justizangestellte 

Öfnungszeiten an Fasnacht 
Die Agentur für Arbeit Freiburg, das Job-
center Freiburg und die Familienkasse Frei-
burg sind am „Schmutzigen Donnerstag“ bis 
16.00 Uhr und am Rosenmontag bis 12:30 
Uhr geöfnet.

Für das Jobcenter Breisgau-Hochschwarz-
wald gelten an Fasnacht die bekannten Öf-
nungszeiten.
 
 

Agentur für Arbeit Freiburg 
Teilzeitausbildung/Teilzeitumschulung
Am Donnerstag, 19.02.2015, ab 14:30 Uhr, 
indet eine Informationsveranstaltung zur 
Teilzeitausbildung und Teilzeitumschulung 
statt. Veranstaltungsort ist das Berufsin-
formationszentrum (BiZ, Raum A007) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 
77.

Wer Kinder erzieht oder plegebedürftige 
Angehörige betreut, kann trotzdem einen 
vollwertigen Ausbildungsabschluss errei-
chen. Hier kommt eine Ausbildung in Teilzeit 
in Frage, die der besonderen Lebenssituati-
on mit den entsprechenden Einschränkun-
gen Rechnung trägt. Wie das funktioniert 

und inanziert werden kann, darüber infor-
miert der Vortrag. Die Veranstaltung ist Teil 
der von Elsa Moser organisierten Vortrags-
reihe BIZ & Donna. Eine Anmeldung ist zur 
kostenlosen Veranstaltung nicht erforder-
lich. Infos: Tel. 0761/2710-264 und www.gut-
ausgebildet.de oder www.youtube.com/
berufezappen. 
 
Studium zu Ende – was nun?
Am Donnerstag, 19.02.2015, informieren 
Experten der Allgemeinen Ortskrankenkas-
se (AOK), des Jobcenter Freiburg und des 
Hochschulteams der Agentur für Arbeit 
Freiburg über den Übergang vom Studium 
in den Beruf. Geklärt werden Fragen über 
den Status nach dem Studium, über die 
rechtliche Bedeutung der Arbeitsuchend- 
und Arbeitslosmeldung, über die Stellen-
suche und die Bewerbung, über die Wei-
terversicherung bei Krankenkassen, über 
die Grund-sicherung für Arbeitsuchende 
(Arbeitslosengeld II) und über die Finanzie-
rung eines weiterführenden Studiums. Die 
Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im Kol-
legiengebäude I (Hörsaal 1016) der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg und endet vo-
raussichtlich um 19:45 Uhr. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 
 
 

Zainemacherzunft  
Buchenbach e.V. 
Liebe Fasnachtsfreunde,
wir möchten Euch ganz herzlich zu unse-
rem großen Fasnetsamschdig-Umzug am 
14.02.2015 nach Buchenbach einladen. Ab 
14:11 Uhr erwartet Euch ein toller Umzug mit 
ca. 60 Zünften und Wägen aus nah und fern.
Anschließend herrscht närrisches Treiben im 
Dorf und in der Halle. Vor dem Umzug indet 
der Verkauf von Umzugsplaketten statt. Ein 
Highlight wird der Fasnetschwoof „Back to 
the Roots - zurück zur traditionellen Fasnet“ 
in der Sommerberghalle sein. Um 19:00 Uhr 
beginnt der zünftig fetzige Fasnetschwoof 
mit der Liveband „Lätzrum“ und „DJ Weezly“, 
die gemeinsam für eine super Stimmung 
sorgen werden. Zusammen mit Euch wollen 
wir einen schönen, friedlichen Umzug und 
Hallenabend wie in alten Zeiten erleben. Zur 
Abendveranstaltung gilt: Kein Einlass unter 
18 Jahre! Wir bitten dies zu akzeptieren und 
danken Euch für Euer Verständnis.
 
Die Ortsdurchfahrt Buchenbach ist wegen 
der Veranstaltung am 14.02.2015 von 13 - 
ca.17 Uhr voll gesperrt. 
Wir bitten um Beachtung!
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Markt der sozialen Berufe 
Am Mittwoch, 25.02.2015 indet von 13:30 
bis 17:30 Uhr der Markt der sozialen Beru-
fe 2015 auf dem Gelände der Katholischen 
Hochschule Freiburg statt (Karlstraße 63 
in Freiburg). Auf der Berufsmesse stellen 
zahlreiche kirchlich-caritative Ausbildungs-
einrichtungen, Arbeitgeber und Hochschu-
len in Freiburg und Region ihre Berufs-, 
Studien- und Weiterbildungsangebote vor 
und bieten umfassende Beratung an. Die 
Besucher(innen) erwarten außerdem In-
formationen zu Praktika, dem Freiwilligen 
Sozialen Jahr, Bundesfreiwilligendienst und 
weiterem praktischen Engagement im sozi-
alen Bereich. Der Eintritt ist frei. Infos: www.
markt-soziale-berufe.de 
 
 

Neuerungen zum  
Gemeinsamen Antrag 2015 
Informationen zu den neuen Förderpro-
grammen in der 1. und 2. Säule GAP Agrar-
reform 2015 und Beantragung der Neuen 
Förderprogramme über FIONA. 
Informationsveranstaltung an folgenden 
Terminen: 
Donnerstag, 26.02.2015, 20:00 Uhr, Ibental-
halle (Ibental), Buchenbach-Ibental 
Dienstag, 03.03.2015, 20:00 Uhr, Benedikt-
Winterhalder-Halle, in Rötenbach 
Donnerstag, 05.03.2015, 20:00 Uhr, Kurhaus-
saal, in Titisee 
Mit dieser Veranstaltung möchte das Land-
ratsamt (Fachbereich Landwirtschaft) sowie 
der Verein Landwirtschaftlicher Fachschul-
absolventen und Fortschrittlicher Landwirte 
Titisee-Neustadt e.V. Ihnen eine optimale 
Antragstellung ermöglichen und Sie hin-
sichtlich der Agrarreform 2015 auf den neu-
esten Stand bringen. Wir möchten hierzu 
alle interessierten Landwirtinnen und Land-
wirte einladen“ 
 
 

Theater spielen und erleben 
„Einfach nichts denken..:“ und es funktio-
niert. Damit entstehen die tollsten Theater-
szenen. Mit viel Lachen und Spaß werden 

wir in die Theaterwelt eintauchen. Jeder 
wird über sich selber erstaunt sein was für 
eine Phantasie und Kreativität, in jedem ein-
zelnen steckt. Nach Absprache der Teilneh-
mer können die Anfangszeiten des Kurses 
geändert werden. Neueinsteiger sind herz-
lich willkommen! 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung. Lei-
tung: Anja Faller 
8 Termine mittwochs ab 4.3., 18.00 - 20.00 
Uhr, Schule St. Märgen, Aula
 
Anmeldungen nimmt die VHS in St. Mär-
gen, Telefon 07669/486 oder per Fax unter 
07669/9218007 entgegen! 
 

Oberrieder  
Heilkräuterschulung 
Der Verein Kräuterdorf Oberried e.V. bietet 
eine Heilkräuterschulung in sechs Praxis-
Einheiten mit folgenden Themen an:  

24.-25.04.2015 - Auf zu frischen Taten: Niere, 
Rheuma, Frühjahrskuren (Ursel Bühring) 
10.-11.07.2015 - Schönheit kommt von in-
nen: Haut und Wunden (Michaela Girsch) 
25.-26.09.2015 - Darm mit Charme und Ma-
gen ohne Plagen: Verdauungswege (Andrea 
Tellmann) 
30.-31.10.2015 - Mit Schwung in den Alltag: 
Herz-Kreislauf, Schlaf, Kopfweh, Elixiere (Mi-
chaela Girsch) 
20.-21.11.2015 - Frei durchatmen: Atemwe-
ge (Ursel Bühring) 
29.-30.01.2016 - Ingwer, Zimt und Co: Die 
Heilkraft der Gewürze (Andrea Tellmann) 
Die Veranstaltungen inden jeweils am Frei-
tagabend von 17-20 Uhr und samstags von 
10-13 und 14-17 Uhr im Wilhelmitensaal 
statt. 
Der Preis für die Heilkräuterschulung be-
trägt einschließlich Materialkosten € 600.- 
(Vereinsmitglieder € 540.-). Bei der Anmel-
dung wird eine Anzahlung von € 100.- fällig. 
Anmeldeschluss ist am 15.03.2015. 

Anmeldung und Rückfragen unter kräuter-
in-oberried@web.de. 
Infos: www.kraeuterdorf-oberried.de. 
 

Lebenshilfe Südschwarzwald 
e. V. Titisee – Neustadt 
Persönliche Hilfen Hochschwarzwald / Fa-
milienlotse 
Die Lebenshilfe bietet individuelle Unter-
stützung durch Betreuung für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige. 
Wir übernehmen stunden- und tageweise, 
regelmäßig oder unregelmäßig Einzelbe-
treuung für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene mit Behinderung im häuslichen 
Bereich, in unseren Räumlichkeiten oder 
anderen Orten; Assistenz und Begleitung 
zur Freizeitgestaltung, Urlaubsbegleitung; 
Urlaubsbetreuung vor Ort; Kontakt: Re-
nate Riebeck, Telefon (07651) 97 27 7-11, 
r.riebeck@lebenshilfe-ssw.de 
 
Gruppenangebote Hochschwarzwald 
Für Menschen mit einer Behinderung ist es 
oft schwer, diese wichtige Zeit im Leben zu 
gestalten und ihren Interessen nachzuge-
hen. Unsere Angebote:Ferienfreizeiten, Frei-
zeitclubs, Sport und Bewegung, Tagesunter-
nehmungen, Bildungsangebote 
Aktuelle Angebote und Veranstaltungen im 
Programmheft oder unter www.lebenshilfe-
ssw.de. Kontakt: Cornelia Löler, Telefon (07651) 
97 27 7-16, c.loeler@lebenshilfe-ssw.de 
 
Bundesfreiwilligendienst bei der Lebens-
hilfe Südschwarzwald 
Wenn du nach deiner Schulausbildung noch 
nicht weißt, wie du dich berulich orientieren 
willst, dich auf eine beruliche Ausbildung 
vorbereiten möchtest oder vor der Ausbil-
dung oder dem Studium noch etwas anderes 
machen möchtest, dann ist der Bundesfrei-
willigendienst genau richtig für Dich! 
Wir suchen je eine/einen engagierte/-n 
Mitarbeiter/-in für unsere 
Freizeitabteilung und für unseren Kinder-
garten Regenbogen in Titisee-Neustadt. 
Nächster Beginn ist der 01.09.2015. Bewirb 
dich sobald wie möglich. Deine vollständige 
Bewerbung kannst du schriftlich an die Ad-
resse der Geschäftsstelle in Titisee-Neustadt 
oder per E-Mail an j.fehrenbach@lebenshil-
fe-ssw.de einreichen. 
Infos: www.lebenshilfe-ssw.de/jobs/Bun-
desfreiwilligendienst 

Veranstaltungen 
Samstag, 14.02.2015 
10:00 - 12:00 Uhr 
St. Märgen, Schwarzwaldhalle 2-Tages-
Langlaufkurs in St. Märgen  
Faszination – Skilanglauf 
Inmitten einzigartiger Natur fühlen Sie die 
Leichtigkeit des Gleitens, inden die Balance 
des Gleichgewichtes und die Freude beim 
Abfahren. Folgen Sie Ihrem Atem, spüren Sie 
Ihren Körper bei Kälte und Schnee –einfach 
nur pures Glücksgefühl. In Einklang kom-
men mit sich selbst -Â mit allen Sinnen. 

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Möst (07669-1236), Anmeldung erforder-

lich! verenamoest@t-online.de 

Samstag, 14.02.2015 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2 Aus-
stellung „out of reality“mit Angelika 
Khan-Leonhard   
In der aktuellen Ausstellung präsentiert 
kunsthaus St. Märgen die Werke „out of rea-
lity“ der bekannten Malerin Angelika Khan-
Leonhard aus Schluchsee. Es handelt sich 
um farbintensive, ausdrucksstarke Bilder in 
der Technik Acryl-, Öl- und Lack, sowie gra-
ische Arbeiten; welche während der letzten 
drei Jahre der Schafenszeit der Künstlerin 
entstanden sind. 

In ihren Werken setzt die Künstlerin emoti-
onale Wahrnehmungen in abstrahierte For-
men und Zeichen um. Den Betrachter lädt 
sie ein, das „Bild hinter dem Bild“, die verbor-
gene Welt hinter den sichtbaren Bildern, zu 
entdecken. 
Angelika Khan-Leonhard studierte in Frei-
burg an der Außenstelle der staatlichen 
Kunstakademie Karlsruhe und in Ravenna 
& Bologna. Ihr künstlerischer Ruf beruht auf 
Ausstellungen im In- und Ausland, Entwick-
lung und Ausführung von konzeptionellen 
Arbeiten in der angewandten Kunst sowie 
Gestaltungen im öfentlichen und privaten 
Raum. 
Sie ist Kunstdozentin und Gründerin der 
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Kunstschule „Artcollege“ in Schluchsee, wo 
sie in den Sommermonaten Meisterkurse 
für Kunstschafende aus ganz Europa leitet 
und Autorin zahlreicher Publikationen und 
mehrerer Kunst- und Lehrbücher. In ihrer 
Bücherserie „Malen wie die Meister“ hat Sie 
den Bildaufbau, die Farbgestaltung und die 
Maltechniken von Franz, Gauguin, Cézan-
ne, Manet, Macke, Feininger, Dürer und van 
Gogh vorgestellt und didaktische aufberei-
tet. 
Info Tel.: 07669-939003, mail@kunsthaus.
info, www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage.  

Samstag, 14.02.2015 
20:11 Uhr 
St. Märgen, Schwarzwaldhalle Bunter 
Abend - Fasnachtveranstaltung der St. 
Märgenere Vereine  
Es erwartet Sie ein buntes Programm für alt 
und Jung! 
Buspendeldienst ab 19.00 Uhr vom Dorf zur 
Schwarzwaldhalle und zurück!  
Sonntag, 15.02.2015 
10:00 - 12:00 Uhr 
St. Märgen 
Schwarzwaldhalle 2-Tages-Langlaufkurs 
in St. Märgen  
Faszination – Skilanglauf 
Inmitten einzigartiger Natur fühlen Sie die 
Leichtigkeit des Gleitens, inden die Balance 
des Gleichgewichtes und die Freude beim 
Abfahren. Folgen Sie Ihrem Atem, spüren Sie 
Ihren Körper bei Kälte und Schnee –einfach 
nur pures Glücksgefühl. In Einklang kom-
men mit sich selbst -Â mit allen Sinnen. 
Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Möst (07669-1236), Anmeldung erforder-
lich! verenamoest@t-online.de 

Sonntag, 15.02.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte   
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 

Sonderausstellung anlässlich des 90. 
Geburtstages von Bildhauerin Ursula 
Schrumpf. Frau Schrumpf arbeitet haupt-
sächlich gegenständlich mit unterschiedli-
chem Abstraktionsgrad. Materialtreue und 
eine ausgeprägte künstlerische Verantwor-
tung bestimmen ihre Werke. Sie kann auf ein 
umfangreiches Lebenswerk zurückblicken. 
Gebrauchsgegenstände wie ihre beliebten 
Springerlemodel, verschiedene Krippen, 
Kruziixe, Altarkreuze (z.B. im Ökumenischen 
Zentrum in Stegen), Engel, Fraueniguren. 
Im Laufe der Jahre schuf Ursula Schrumpf 
viele Puppen mit ausdrucksstarken Gesich-
tern. Ursula Schrumpf lebt und arbeitet bis 
heute in St. Märgen. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Sonntag, 15.02.2015 
10:00 Uhr 
St. Märgen, Hotel Hirschen, Feldbergstr. 9 
Schneeschuhwanderung um St. Märgen 
mit dem Schwarzwaldverein  
Trefpunkt: 10.00 Uhr beim Trafohaus (hinter 
dem Hotel Hirschen). Schneekleidung und 
feste Wanderschuhe erforderlich! (Rucksack-
verplegung) 
Gäste sind herzlich willkommen! kostenfrei 

Sonntag, 15.02.2015 
13:00 - 17:00 Uhr 
St. Märgen, kunsthaus, Rathausplatz 2 Aus-
stellung „out of reality“mit Angelika 
Khan-Leonhard   
Info Tel.: 07669-939003, mail@kunsthaus.
info,Â www.kunsthaus.info 
Gruppenführungen auf Anfrage.  

Sonntag, 15.02.2015 
14:11 Uhr 
St. Märgen, Glashütte Kinderfasnet Glas-
hütte  
14.11 Uhr Umzug/Kinderfasnet im Vereins-
lokal in der Glashütte. 

Montag, 16.02.2015 
14:11 Uhr 
St. Märgen, Schwarzwaldhalle Kinderfasnet 
Kinderfasnet mit Programm und der Bet-

zitglunkizunft in St. Märgen in der Schwarz-
waldhalle.  

Dienstag, 17.02.2015 
19:00 Uhr 
St. Märgen, Dorfbrunnen Fasnetverbren-
nung  
Um das Narrenfeuer beim Dorfbrunnen lau-
fend, verabschieden sich die Betzitglunki 
und alle anderen Narren unter Wehklagen 
von der Fasnet 2015.  

Mittwoch, 18.02.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte   
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Sonderausstellung anlässlich des 90. Ge-
burtstages von Bildhauerin Ursula Schrumpf. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Donnerstag, 19.02.2015 
10:00 - 13:00 Uhr 
St. Märgen, Kloster Museum, Rathausplatz 1 
Kloster Museum - Landschaft, Kunst, Uh-
rengeschichte   
Das Kloster Museum zeigt seine Schätze: Die 
Schwarzwalduhr, Reise ins Uhrenland und 
weltweiter Uhrenhandel, Schwarzwälder 
Hinterglasmalerei, Werke des Klosterbild-
hauers Matthias Faller. 
Sonderausstellung anlässlich des 90. Ge-
burtstages von Bildhauerin Ursula Schrumpf. 
Führungen: 10:15 | 11:45 Uhr Eintritt mit 
Führung 4,00 Euro, unter 15 Jahre und Gäste 
mit Hochschwarzwald Card Eintritt frei 

Freitag, 20.02.2015 
St. Märgen, Sportplatz 
Baden-Württembergische forstliche Ski-
langlaufmeisterschaften  
mit Biathlon (ca. 250 Starter)  
 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen  
Ökumenischer Seniorennachmittag am Dienstag, 17.02.2015, 14.45 Uhr: „Fasching“ gemeinsam mit den Bewohnern in der Seniorenwohnan-
lage Pater Middendorf. 
 

Liebe St. Märgener - alt und 
jung...... 
Schaut Euch mal in Eurer Küche um.
Wir Betzitglunki machen wieder Kinderfas-
net ist doch klar und da wären Eure Kuchen 
wieder wunderbar!
Egal ob dick ob dünn, ob groß ob klein -
sie dürfen sahnig oder trocken sein!

Am Montag, 16.02.2015 sind wir ab 13 Uhr 
für Euch da:
Dann könnt Ihr Eure Kuchen abgeben in der 
Schwarzwaldhalle - wir Glunkis danken Euch 
in jedem Falle!!!
 
 
 
 

Landfrauenverein  
Spaß am Nähen (Terminabsage)  
Der am 24.02.2015 geplante Kurs Spaß am 
Nähen mit Diana Priggert muss abgesagt 
werden und wird zu einem späteren Zeit-
punkt vermutlich nachgeholt. 
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Trachtenkapelle  
St.Märgen-Glashütte e.V. 
Die Mitgliederversammlung der Trachtenka-
pelle St.Märgen-Glashütte indet am Sams-
tag, 21.02.2015 um 20.00 Uhr im Vereinslo-
kal in der Glashütte statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie Freunde und 
Gönner der Kapelle herzlich eingeladen. 
 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzen-

den  

2. Totengedenken 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Bericht über Probenbesuch 
8. Entlastung des Gesamtvorstandes 
9. Verschiedenes ( Wünsche und Anträge )

Schwarzwaldverein St. Märgen
Der Schwarzwaldverein St. Märgen veran-
staltet am Sonntag, dem 15.02.2015 eine 

Schneeschuhwanderung rund um St. Mär-
gen
Trefpunkt ist um 10.00 Uhr, am Trafohaus 
hinter dem Hotel Hirschen 
Dauer der Wanderung: ca. 2,5 - 3 Stunden, 
Rucksackverplegung ist erforderlich.
Anmeldung und INFO beim Leiter der 
Wanderung: Edgar Leitner, Telefon 07669 
939200.
Feste Wanderschuhe sind erforderlich.
Schneeschuhe und Stöcke können bei Ski-
Haus Mark, Feldbergstraße, ausgeliehen 
werden. 
 

Informationsveranstaltung bei 
den Johannitern 
Ob Betreuungsassistent für Demenzkranke 
oder Plegeassistent für alte, kranke und be-
hinderte Menschen. Die Johanniter bieten 
in Freiburg zwei geeignete Lehrgänge an. 
Die „Ausbildung zum/zur Plegeassistent/in“ 
vermittelt die Grundlagen der Altenplege 
und ist die Basisqualiikation für eine ergän-
zende Tätigkeit in einem Alten- oder Plege-
heim, einer Sozialstation oder einem ambu-
lanten Plegedienst. Der nächste Lehrgang 
indet vom 8.06. bis 15.07.2015 statt. 
Die „Qualiikation zum/zur Betreuungsassis-
tent/in“ richtet sich an Frauen und Männer, 
die in der qualiizierten Betreuung von De-
menzerkrankten tätig werden möchten. Wer 
bereits in der Plege tätig ist, kann hiermit 
eine interessante Zusatzqualiikation erwer-
ben. Der Lehrgang der Johanniter ist aus 
diesem Grund berufsbegleitend konzipiert. 
Beginn ist der 19.09.2015. 
 
Interessierte sind herzlich zur Informations-
veranstaltung am 12.02.2015 um 15:00 Uhr 
in die Dienststelle der Johanniter, Schwarz-
waldstraße 63 eingeladen. 
Infos: Tel. 0761/45931-0 oder 
www.johanniter-freiburg.de. 
 
 

Der Förderverein für Energie-
sparen und Solarenergie-Nut-
zung eV informiert: 
Austauschplicht für Heizkessel. Vorge-
schrieben ist der Austausch von Konstant-
temperaturkesseln, die älter sind als 30 Jah-
re. Die Erneuerung der Heizungsanlage ist 
nicht nur Plichterfüllung, sondern aktiver 
Klimaschutz und Kosteneinsparung. Was da-
bei beachtet werden sollte und die nachhal-
tigen und zukunftsfähigen Möglichkeiten, 
sowie alle Energiefragen informieren wir 
Sie, über die nachfolgenden Kontaktdaten 
und persönlich am Do. 12.02.2015 und Do. 
19.02.2015 von 14:00 – 18:00 Uhr (Termin-
vereinbarung erforderlich) im Raifeisen-
Baucenter (1. OG) Bitte bringen Sie Pläne/
Fotos mit Maßen von Ihrem Dach und Rech-
nung des Stromversorgers mit. Zusätzlich 

können wir Ihnen mit folgenden Beratern 
Termine für kostenlose Impuls-Beratungen 
vermitteln: 
Götz Baumeister BEG Dreisamtal, Paul Frener 
Energie Global, Architekt Frank Rosenkranz, 
Architekt Martin Götz, Termin ist erforder-
lich, Tel.: 07661/4951 oder Paul.Frener@beg-
dreisamtal.eu 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
13.02. – 15.02.2015: „...und dann meine See-
le sei weit“ (Rilke) - Meditativer Tanz 
Choreographien zu klassischer und neuer 
Musik, meditativer und kontemplativer Tanz, 
Tänze aus verschiedenen Kulturen. Frauen 
und Männer jeden Alters mit und ohne Tan-
zerfahrung sind herzlich willkommen. 

27. Februar – 01. März 2015:„Und jedem 
Wandel wohnt ein Zauber inne“- für Frau-
en in der Lebensmitte. Kaum eine andere 
Lebensphase im Leben einer Frau besitzt 
ein so großes Potential für die individuel-
le Weiterentwicklung und das persönliche 
Wachstum wie die Zeit der Lebensmitte. 
Versteht man die typischen Zeichen der kör-
perlichen und seelischen Veränderungen, 
gelingt es leichter, diesen Wandel aktiv zu 
gestalten. Das Seminar bietet eine lebendi-
ge Mischung aus Information und Beratung, 
Bewegung und Entspannung. 

Infos und Anmeldung: Bildungshaus 
Kloster St. Ulrich, 79283 Bollschweil, Tel. 
07602/9101-0, Fax 07602/9101-90, www.
bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 
 

Aktueller Veranstaltungshin-
weis der IHK Südlicher Ober-
rhein: 
Finanzierungssprechtage für Gründer, 
Übernehmer und Unternehmer 
Die IHK Südlicher Oberrhein in Freiburg 
bietet kostenfreie Beratungen im Bereich 
Standort- und Unternehmensförderung mit 
der Bürgschaftsbank Baden-Württemberg 
und der L-Bank an. Die Beratungen werden 
im Wechsel jeweils am 3. Donnerstag im 

Monat von der IHK Südlicher Oberrhein und 
der Handwerkskammer Freiburg veranstal-
tet. Der nächste Termin ist am Donnerstag, 
19.02.2015. Zu den Beratungsgesprächen 
sollte bereits ein kompletter Business-Plan 
mitgebracht werden. 
Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich 
bei: IHK Südlicher Oberrhein, Frau Sara Kö-
berle, Tel.: 0761/3858-125 oder E-Mail: 
sara.koeberle@freiburg.ihk.de. 
 
 

Termine Ehemaligenverein 
Titisee Neustadt 
Verein landwirtschaftlicher Fachschulab-
solventen und fortschrittlicher Landwirte  
Titisee Neustadt e.V.  
Am Samstag, 21.02.2015 indet von 13.00 
Uhr bis 17:00 Uhr, im Unteren Wirtshaus 
(Löwen) in Titisee-Neustadt-Langenordnach 
eine Fortbildungsveranstaltung Sachkunde 
Planzenschutz im Grünland statt. 
Referenten sind Klaus Kreß und Johannes 
Laufer. Diese Veranstaltung wird als 4 stün-
dige Fortbildung im Planzenschutz aner-
kannt. Den Teilnehmern wird eine Beschei-
nigung über den Besuch der Fortbildung 
ausgestellt. 
Die Veranstaltung wird vom Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald/Fachbereich 
Landwirtschaft in Kooperation mit dem Ver-
ein landwirtschaftlicher Fachschulabsolven-
ten und Fortschrittlicher Landwirte Titisee-
Neustadt e.V. angeboten. Um Anmeldung 
wird gebeten. 
Neue Regelungen im Planzenschutz: 
Aufgrund gesetzlicher Änderungen muss 
jeder Planzenschutzanwender ab dem 26. 
November 2015 den bundeseinheitlichen 
Sachkundenachweis in Form einer Scheck-
karte besitzen. Dieser kann online unter 
www.planzenschutz-skn.de beantragt wer-
den: Auch alle Personen, die bereits am 14. 
Februar 2012 sachkundig waren, müssen 
den neuen Sachkundenachweis bis zum 26. 
Mai 2015 beantragen! 
Jeder Sachkundige im Planzenschutz muss 
sich fort- oder weiterbilden! Im Zeitraum 
von 3 Jahren müssen mindestens eine amt-
lich anerkannte 4-stündige, oder 2 x 2-stün-
dige Fort- oder Weiterbildungsmaßnahme 
besucht werden.  



Suche in St. Märgen 2-Zi.-Whg.
mit Balkon ab sofort oder später zur Miete.

Telefon 07669 352

Dr. med. Maria Vacariu
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Stegen � Am Schloßpark 4 � Tel. 07661 / 61 212

Liebe Patienten!

Wir haben Urlaub

vom 12.02.2015 - 17.02.2015

Glückselige Fasnet!
Vertretung telefonisch zu erfragen.



Unsere Praxis
ist vom 16. - 20.02.2015

geschlossen.

Vertretung:
Dr. Metzger in Kirchzarten,

Schwarzwaldstr. 19,

Tel.: 07661/2882

Den zahnärztlichen Notdienst für das 

Wochenende, Rosenmontag und 

Fasnetdienstag erfahren Sie 

unter der Nummer 01803 - 222 555 45

Zahnarzt Dr. Heck & Team
Lärchenstraße 7, 79256 Buchenbach, Tel. 07661 / 93150


